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E 1 Daß Sie ችሉ Braut/ fo undeftändig it 
2 À Fe N And heute hoͤchſterfreut den freyen Stand beſchlieſt. 
SIT ጋ ird nicht die Billigkeit Ehr unternehmen rächen? 
ird nicht die zarte Bruſt ein Zyorn des Meides ſtechen? 
Sie wendet vielleicht ein: Erweget Amors Bift/ 
Bedenkt / daß jeden Wund der Anmuths⸗Tranck umfließt. 
$e recht/ ſo kan Ihr Schluß den harten Zweiffel brechen. 
Denn: wo die -ጀ”” gier an Wang und Lippen bItbt/ 
Was Wunder? wer gin (rabl ein Gertze an ſich zieht. 
Drum wird die Nymphen. Schaar gantz wehaendigt verzeihen / 
Daß diefe Wert ero Orden geht / 
kind lieber Ihren 646 vergnuͤgt zur Seite ſteht / 
Sie weiß / daß Siebe kan im Winter Rofen freuen. 
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